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Friede sei mit euch

… und dann ist ER plötzlich da - in dem verschlossenen Raum, in dem sie sich versteckt, 
verbarrikadiert hatten. In der Hoff nung, dass man sie nicht suchen, nicht fi nden und nicht 
auch töten würde, um die ganze Sache mit dem angeblichen Messias auszumerzen.
Doch ER hat sie gefunden. Gefunden in ihrem Versteck, in ihrer panischen Angst, ihrer tiefen Enttäu-
schung, ihrer Verlassenheit und unsäglichen Hoff nungslosigkeit. Für ihn ist kein Versteck zu geheim und 
keine Tür zu verschlossen. ER fi ndet immer einen Weg, und sein Gruß an dieses Häufchen verzagter 
Jüngerinnen und Jünger ist:

FRIEDE - FRIEDE SEI MIT EUCH

Was braucht es heute mehr als eben diese Zusage Jesu: FRIEDEN.
Sind wir nicht auch wie die Jünger, denen alles genommen worden war. Alle Sicherheit, alle Zukunfts-
pläne. Wo sind wir dabei, uns zu vergraben? Nicht nur räumlich auf Distanz zu gehen, sondern unsere 
Herzen zu verstecken. Und da hinein kommt Jesus und sagt: FRIEDE mit euch!

Frieden hieß nicht, dass die Gefahr gebannt war, dass man ihnen nicht nach dem Leben trachten würde. 
Friede hieß nicht, dass alle Konfl ikte geklärt waren. Nicht, dass nur noch sonnige Wege sie erwarten 
würden. 

Frieden – was heißt Frieden? Unter anderem oder vor allem, dass nichts mehr zwischen uns und Gott 
steht. Dass Jesus durch seinen Tod ewige Versöhnung möglich gemacht hat. Und dass wir in dem 
Wissen, dass Gott, der Allmächtige mit uns ist, unser Leben gestalten dürfen und sollen.

Was werden die Tage und Monate, die vor uns liegen, bringen? Kein Mensch kann Sicherheit vermitteln. 
Trotz aller Bemühungen unserer Politiker, die gerade nichts so nötig haben wir 
unsere Gebete!

Sie können für nichts garantieren. Stellt euch das vor: Das wäre bis vor kurzem Grund genug gewesen, 
sie in die Wüste zu schicken. Doch jetzt ist es so. Und wir lernen zu akzeptieren, dass wirkliche Sicher-
heit nur der geben kann, der alle Macht hat. 

Und seine erste Botschaft nach seiner Auferstehung ist: Friede sei mit euch!

Lasst uns hinspüren und neu fragen, was dieser Gottesfriede heute bedeuten kann. Verankern wir uns 
in der Zusage Jesu: Ich verlasse euch nicht! FRIEDE – FRIEDE - FRIEDE MIT EUCH und allen meinen 
Menschen, die ich liebe.

Bettina Schaal, Anker-MA


